
 Allgemeine Fachbeschreibung 
 

 
Der Masterstudiengang Empirische 
Sprachwissenschaft vermittelt und ver-
tieft Fachkenntnisse und Methoden, die 
erforderlich sind, um natürliche men-
schliche Sprachen mit empirischen Ver-
fahren zu erforschen und zu analysieren. 
Er befasst sich mit heutigen und älteren 
Sprachen der Menschheit mit dem Ziel, 
sowohl spezifische, diese Sprachen be-
treffende, als auch allgemeine Aspekte 
von Sprache und Sprechen zu beschrei-
ben, typologisch und historisch-
genetisch zu klassifizieren und zu erklä-
ren. Die Erforschung der Sprachen um-
fasst dabei sowohl deren Verwendung 
als „gesprochene Sprachen“ in alltägli-
chen Kommunikationsprozessen als 
auch schriftliche Ausprägungsformen 
natürlicher Sprachen aller Arten, wobei 
die mit den Sprachen verbundenen lite-
rarischen Traditionen, ihre historisch-
gesellschaftlichen Verwendungsbedin-
gungen oder andere mit ihrem Gebrauch 
verknüpfte Phänomene berücksichtigt 
und thematisiert werden. 
 
 
 
Ziele 
Ziel des stark forschungsorientierten 
Masterstudiengangs ist es, die Studie-
renden zu selbständiger Forschung in 
verschiedenen Bereichen der empirie-
gestützten Sprachwissenschaft zu befä-
higen. Zu diesem Zweck verbindet er 

eine tiefgehende Ausbildung in ver-
schiedenen europäischen und außereu-
ropäischen Fremdsprachen mit den 
theoretischen Grundlagen und Techni-
ken der linguistischen Analyse und Be-
schreibung von Sprachen und sprachli-
chen Äußerungsformen und setzt diese 
Verfahren mit damit zusammenhängen-
den Tätigkeitsfeldern der sprachwissen-
schaftlichen Forschung in Beziehung. 
Durch die Masterprüfung, die eine um-
fangreiche schriftliche Hausarbeit (Mas-
ter-Thesis) einschließt, werden die Stu-
dierenden systematisch auf eine weiter-
führende wissenschaftliche Tätigkeit im 
gewählten Schwerpunkt vorbereitet. 
 
 
Studienaufbau 
 
 
Der Masterstudiengang Empirische 
Sprachwissenschaft umfasst neben ei-
nem allgemeinen Pflichtbereich die fol-
genden Schwerpunkte, von denen einer 
bei der Beantragung der Zulassung zum 
Studium zu wählen ist: 
 

o Afrikanische Sprachwissenschaf-
ten 

o Indogermanische Sprachwissen-
schaft 

o Kaukasische Sprachwissenschaft 
o Phonetik und Phonologie 
o Altaische Linguistik 
o Sprachen und Kulturen Südost-

asiens 
o Alteurasische Sprachen. 

 

Der Masterstudiengang Empirische 
Sprachwissenschaft ist modular aufge-
baut. Das Studium gliedert sich in 
Pflichtmodule und, nach Maßgabe der 
studiengangs-spezifischen Bestimmun-
gen, zusätzlich in Wahlpflichtmodule. Zu 
den Pflichtmodulen gehört die Masterar-
beit. Die im jeweiligen Masterstudien-
gang zu absolvierenden Pflicht- und 
Wahlpflichtmodule sind in den studien-
gangsspezifischen Bestimmungen fest-
gelegt. 
 
Ein Modul ist eine inhaltlich und zeitlich 
abgeschlossene Lehr- und Lerneinheit 
mit definierten Zielen, Inhalten sowie 
Lehr- und Lernformen. Die Module ers-
trecken sich in der Regel über zwei Se-
mester. 
 
Jedem Modul werden in der Modulbe-
schreibung Kreditpunkte (CP) auf der 
Basis des European Credit Transfer Sys-
tems (ETCS) zugeordnet. CP kenn-
zeichnen den studentischen Arbeitsauf-
wand für ein Modul, der in der Regel tat-
sächlich notwendig ist, um die jeweiligen 
Anforderungen zu erfüllen und das Lern-
ziel zu erreichen. 
Ein CP entspricht dem studentischen 
Arbeitsaufwand von ca. 30 Stunden. Für 
ein Vollzeitstudium sind pro Semester in 
der Regel 30 CP vorgesehen. 
 
 
Module des Allgemeinen Pflichtbereichs: 
Pflichtmodul Empirische Sprachwissen-
schaft - Aufbaumodul 12 CP
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Pflichtmodul Wissenschaftliche Praxis 12 CP 
Pflichtmodul Softskills 6 CP 
 
 
Regelstudienzeit 
 
Der Studiengang hat eine Regelstudienzeit 
von 4 Semestern. 
 
 
Sprachen 
Englisch 
 
 

          Studienformalitäten 
 
 
Bewerbung 
 
Aktuelle Bewerbungsinformationen finden Sie 
unter:  
http://www2.uni-frankfurt.de/39329549/Information 
 
Die Zulassung zum Studiengang ist beim 
Prüfungsausschuss zu beantragen. Sie setzt den 
erfolgreichen Abschluss des Bachelorstudien-
gangs Empirische Sprachwissenschaft mit dem 
entsprechenden Schwerpunkt oder eines 
vergleichbaren Bachelorstudiengangs voraus. 
Über die Vergleichbarkeit entscheidet der 
Prüfungsausschuss. 
 
Die Zulassung zum Masterstudiengang setzt eine 
Mindestnote von 3,5 des Bachelorabschlusses 
voraus, sofern nicht für den betreffenden 
Schwerpunkt eine andere Regelung vorgesehen 
ist. 
 
 
 
 
 

 

  Wichtige Adressen  
 
Studienfachberatung:  
 
Herr Zakharia Pourtskhvanidze, Institut für Verglei-
chende Sprachwissenschaft, Georg-Voigt-Str. 6, 
Frankfurt am Main,  Tel. 069/798-25030 
pourtskhvanidze@em.uni-frankfurt.de  
 
 
Studien-Service-Center 
Zentrale Studienberatung (ZSB) 
 
Campus Westend; Grüneburgplatz 1,  
Ort: PEG-Gebäude, EG, Studien-Center 
Tel.: 069/798-3838 (Telefon-Hotline) 
Studienberaterin: Frau Dr. Sauerbaum, Zi. 1.G008 
Tel.:  069/798-17383 
E-Mail Sauerbaum@em.uni-frankfurt.de  
 
Aktuelle Sprechstunden (ohne Voranmeldung) : 
http://www2.uni-frankfurt.de/40086591/sprechzeiten 
 
 
 
  Weitere Informationen 

 
Das Kommentierte und allgemeine Vorlesungsver-
zeichnis erhalten Sie unter:  
https://qis-server.uni-frankfurt.de  
 
 
Information von: 
Studien-Service-Center/Zentrale Studienberatung 
Stand: Februar 2009. Änderungen vorbehalten 
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